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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 

Bochum, den 03. September 2018 

 
 

 

Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum 

zur 32. Sitzung des Ausschusses für Infrastruktur und Mobilität am 04.09.2018 

 

 

Lückenschluss der A448 / Brücken Wittener Straße und Universitätsstraße 

 

Zu den Bauarbeiten für den Lückenschluss der A448 zwischen Markstraße und 

Universitätsstraße bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wann ist mit dem Beginn des Baus des Verbindungsstücks A448 zwischen 

Markstraße und Brücke Universitätsstraße/Außenring zu rechnen? 

 

2. Warum verzögert sich der Baubeginn derart lange? 

 

3. Wird die Stadt Bochum frühzeitig durch Straßen NRW über den anstehenden 

Baubeginn informiert? Wenn nein, warum nicht? Und wenn sie nicht informiert 

wird, was unternimmt sie, um an die relevanten Informationen zu kommen? 

 

4. Was unternimmt die Stadt Bochum, um den Lückenschluss voranzutreiben? 

 

5. Was wird die Stadt Bochum unternehmen, damit der Bau entsprechend den 

Bedingungen des gültigen Planfeststellungsbeschlusses durchgeführt wird? 

 

6. Wurde mit der Bauausführungsplanung bereits begonnen? Wenn ja, warum 

dauert dies so lange? 

In Bezug auf die Koordination der Bauarbeiten an den Brücken Wittener Straße sowie 

Universitätsstraße/Außenring: 

1. Werden die Arbeiten an den beiden Brücken Wittener Str. und 

Universitätsstraße/Außenring koordiniert? Wenn ja wie? 
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2. Wird es im Rahmen der zukünftigen Arbeiten bei der Brücke 

Universitätsstraße/Außenring zu Sperrungen der Universitätsstraße wegen der 

Bauarbeiten an der darunter liegenden A448 kommen? 

Darüber hinaus bitten wir um die Beantwortung folgender weiterer Fragen: 

1. Wie und wodurch trägt die Stadt Bochum Sorge für die Gesundheit der in der 

Nähe der A448 wohnenden Menschen (Belastung durch Feinstaub und Lärm)? 

 

2. Falls es zur gleichzeitigen Erneuerung der beiden Brücken kommt: Wie wird 

die Stadt Bochum die Umleitung der Verkehre gestalten? Wie wird sie 

sicherstellen, dass der Verkehr im Süden der Stadt Bochum nicht 

zusammenbricht? 

 

 

Sabine Lehmann 

Sachkundige Bürgerin 


